
Die militarisierte Politik der Festung Europa 
hat seit 1993 über 40.555 Menschen getötet. 
Ertrunken im Mittelmeer, erschossen an 
den Grenzen, gestorben durch Selbstmord 
in Lagern, gefoltert und getötet nach der 
Abschiebung - die EU hat Blut an ihren Händen.

Was ist Frontex? 
Was als kleine Agentur in Polen begann, ist 
zu einer der bedeutendsten Institutionen der 
EU geworden. Das Budget ist seit 2005 um 
mehr als 7.560% gewachsen; von 2021 bis 
2027 sind 5,6 Milliarden Euro für die Agentur 
vorgesehen. Frontex hat eine Armee rekrutiert, 
die Handfeuerwaffen besitzen und benutzen 
darf, und verfolgt das Ziel, bis zum Jahre 2027 
10.000 Grenzsoldaten zu beschäftigen.

Mittlerweile kann die Agentur auch ihre 
eigene Ausrüstung kaufen - etwa Schiffe, 

Hubschrauber und Drohnen. Davon 
profitieren Waffen-, Sicherheits- und 
Überwachungsfirmen, die durch ihre 
Lobbyarbeit die Grenz- und Verteidigungspolitik 
der EU maßgeblich mitgestaltet haben. 

Frontex agiert auch als "Rückführungsagentur" 
der EU, koordiniert gemeinsame 
Abschiebeflüge von EU-Ländern, initiiert 
Abschiebungen, hilft bei sogenannten 
"freiwilligen" Rückführungen und übt Druck 
auf Nicht-EU-Länder aus, abgeschobene 
Geflüchtete  wieder aufzunehmen.

Die EU argumentiert, dass Frontex eine 
notwendige Antwort auf die  "Bedrohung" 
durch Migration sei. Doch die Darstellung von 
Menschen, die migrieren, als Bedrohung führt 
lediglich zu einem Anstieg von Nationalismus, 
Rassismus, Fremdenfeindlichkeit und 
Islamophobie.

Frontex ist die Grenzschutzagentur der Europäischen Union und ein zentrale Akteurin bei der 
Durchsetzung des Grenzregimes der EU. Durch ihre Einsätze, ihre Beteiligung an Abschiebungen, 
ihre Zusammenarbeit mit Drittstaaten und ihre Rolle bei der Befestigung der EU-Grenzen ist 
Frontex für systematische Menschenrechtsverletzungen verantwortlich. Frontex spielt eine 
wichtige Rolle für die Schließung der EU-Grenzen.

Die Grenzpolitik der EU ist inhärent rassistisch und stärkt koloniale und kapitalistische 
Machtstrukturen. Es ist an der Zeit, Frontex und das System, das es repräsentiert, abzuschaffen.

#AbolishFrontex wäre ohne die Arbeit, die auf lokaler, nationaler und internationaler Ebene im 
Kampf gegen Grenzen, Abschiebungen, Absonderungen und strukturellen Rassismus geleistet 

wurde und beständig weitergeführt wird, nicht möglich. Die Kampagne beruht auf dieser Arbeit 
und dem Respekt vor dieser.

Frontex abschaffen
Beenden wir das EU-Grenzregime



UNSERE FORDERUNGEN:

 → Frontex abschaffen
 → Migrant:innen regularisieren
 → Alle Abschiebungen stoppen
 → Absonderungen von Migrant:innen beenden
 → Militarisierung der Grenzen beenden (und   
  den militärisch-industriellen Komplex              	
	 abschaffen) 
 → Die Überwachung von Menschen auf der 		
 	Flucht stoppen
 → Solidarität stärken
 → EU-Politiken beenden, die Menschen zur 	
 	Migration zwingen 
 → Bewegungsfreiheit für alle
 → Das EU-Grenzregime abschaffen

Das Ziel von #AbolishFrontex ist nicht, Frontex zu reformieren oder zu verbessern, oder es durch 
etwas Ähnliches zu ersetzen. Vielmehr geht es darum, die Politik und das System zu verändern, die 
Frontex am Leben erhalten. Wir arbeiten daran, den Grenzindustrie-Komplex zu demontieren und 

eine Gesellschaft aufzubauen,  in der Menschen sich frei bewegen und frei  leben können.  


